
 

        

 

 

 

 

 

Kinderschutz- und Präventionskonzept -  

Breiten Sport Verein Passau 2022 e. V. 
 

1. Grundsatz 

Der Breiten Sport Verein Passau 2022 e. V. übernimmt Verantwortung für das Wohl aller Kinder 

und Jugendlichen im Verein. 

Der Verein toleriert keine Form von Gewalt, insbesondere keine körperliche, psychische oder 

sexualisierte Gewalt. 

 

2. Ansprechpartner im Kinderschutz 

Die Ansprechpartner für den Kinderschutz im Verein sind: 

Liel Kirst und Vitali Sokolov 

Sie handeln: 

• vertraulich 

• verantwortungsbewusst 

• im Sinne des Kindeswohls 

 

3. Notfallplan 

1. Meldung an die Ansprechpartner im Kinderschutz (Liel und Vitali) 

2. Sachliche Dokumentation der Beobachtungen oder Hinweise 

3. Vertrauliches Gespräch mit der betroffenen Person (nur wenn gewünscht) 

4. Information des Vorstands unter Wahrung der Vertraulichkeit 

5. Keine eigenständige Konfrontation der beschuldigten Person 

6. Einschaltung externer Fachstellen (z. B. Beratungsstellen) bei Bedarf 

7. Unterstützung der betroffenen Person (Begleitung, Gespräche, Hilfeangebote) 

8. Bei akuter Gefahr wird sofort der Schutz des Kindes sichergestellt. 

Im Zweifel werden umgehend geeignete Stellen (z. B. Rettungsdienst, Polizei oder 

Jugendamt) eingeschaltet. 

Der Schutz der betroffenen Person steht immer an erster Stelle. 

 

4. Präventive Maßnahmen 

4.1 Maßnahmen gegenüber Kindern 

• Vorstellung der Ansprechpartner bei allen Kindern 

• Aufbau eines vertrauensvollen Verhältnisses 

• regelmäßige Gespräche mit den Kindern 

• Stärkung des Selbstbewusstseins 

• Aufklärung über Grenzen und respektvolles Verhalten 

 

4.2 Maßnahmen im Trainerteam 

• regelmäßiger Austausch zwischen Ansprechpartnern und Trainern 

• Sensibilisierung der Trainer für das Thema Kinderschutz 

• Aufmerksamkeit für den Umgang zwischen Trainern und Kindern 

• Förderung eines respektvollen Umgangs 

 

 



4.3 Maßnahmen im Verein 

• Informationsangebote für Eltern 

• transparente Kommunikation im Verein 

• klare Zuständigkeiten 

• gute interne Abstimmung im Notfall 

 

4.4 Verhaltensregeln für Trainer und Betreuer 

Alle Trainer, Übungsleiter und Betreuer verpflichten sich zu folgendem Verhalten: 

• respektvoller und wertschätzender Umgang mit Kindern und Jugendlichen  

• kein Training oder Betreuung in abgeschlossenen, nicht einsehbaren Räumen  

• möglichst keine Einzelbetreuung ohne weitere anwesende Personen  

• Körperkontakt nur, wenn sportlich notwendig und angemessen  

• keine privaten Treffen außerhalb des Trainings ohne Wissen der Eltern  

• keine privaten Einzelchats mit Kindern ohne Transparenz (z. B. Einbindung der Eltern)  

• Einhaltung von Nähe und Distanz im Umgang mit Kindern  

• sofortiges Ansprechen von grenzüberschreitendem Verhalten  

 

Diese Regeln dienen dem Schutz der Kinder sowie der Trainer und Betreuer. 

 

5. Führungszeugnisse 

• Trainer und Betreuer im Kinder- und Jugendbereich legen ein erweitertes 

Führungszeugnis vor 

• Die Einsicht wird dokumentiert 

• Eine regelmäßige Aktualisierung erfolgt 

 

6. Grundprinzipien 

• Schutz des Kindes hat oberste Priorität 

• vertraulicher Umgang mit sensiblen Informationen 

• keine Vorverurteilung 

• Einbindung externer Fachstellen bei Bedarf 

• verantwortungsvolles Handeln im Verein 

 

7. Inkrafttreten 

Dieses Kinderschutz- und Präventionskonzept tritt mit Beschluss des Vorstands in Kraft und 

wird regelmäßig überprüft. 

 

Ort, Datum: Passau, 23.03.2026 

Unterschrift Vorstand: ___________________________ 

 


